
 

 

Bernecker Verlagsgesellschaft startet mit Honorarberatung 

16.10.2009, Düsseldorf  

Die Bernecker Verlagsgesellschaft erweitert ihr Angebot und steigt in die 
Honorarberatung ein. Das neue Angebot DepotSCOUT ist eine Lösung für Kunden, 
die eine unabhängige Alternative zur Beratung ihrer Hausbank suchen. Bis jetzt 
bietet das Unternehmen ausschließlich Börsen- und Wirtschaftsbriefe an, in denen 
das Analystenteam Trends aufspürt und Empfehlungen rund um das Thema Börse 
ausspricht. Warum nun die Honorarberatung?  

"Wir wissen, dass gerade nach den Entwicklungen durch die Lehman-Pleite und dem 
damit entstandenen Misstrauen in Bankberater die Nachfrage nach einer 
unabhängigen und transparenten Beratung wächst. Der Trend ist mittlerweile 
eindeutig und auch in unserer Redaktion verzeichnen wir vermehrt Nachfragen von 
verunsicherten Kunden." so Jens Bernecker, Geschäftsführer der Bernecker 
Verlagsgesellschaft und Gründer von DepotSCOUT.  

Die Berater bei Bernecker beobachten fortlaufend die Depots ihrer Kunden, 
analysieren das Marktgeschehen in Zusammenarbeit mit den Redakteuren und 
sprechen schlussendlich individuelle Handlungsempfehlungen aus. Der Kunde kann 
entscheiden, wie er diese in sein Depot einfließen lässt und kann sich jederzeit mit 
seinem persönlichen Berater absprechen.  

Die Berater von DepotSCOUT erhalten keine Provisionen oder Gewinnbeteiligungen. 
Damit haben die Kunden die Gewissheit, dass die Berater ausschließlich im 
Kundeninteresse handeln und sie nicht drängen, Produkte zu erwerben. Abgerechnet 
wird mit einer festen monatlichen Pauschale, einer sogenannten "flatfee", 
unabhängig vom Depotvolumen.  

Die Akzeptanz für dieses Angebot schätzt das Unternehmen hoch ein, denn auch in 
der Politik findet die Honorarberatung immer mehr Beachtung. "Wir sind froh, dass 
viele Politiker die Notwendigkeit sehen, die Honorarberatung zu unterstützen. Denn 
bei einer provisionsorientierten Beratung, wie sie bis jetzt üblicherweise von den 
Banken praktiziert wird, steht nach wie vor eindeutig das Bankinteresse an erster 
Stelle", so Jens Bernecker.  
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